
Stichwörter der europäischen Kultur im schulischen Kontext (KI-gestützt)

1

Ein Schüler warnt, dass sich zwei bestimmte Gruppen unter den 
Klassenkameraden bald gegenseitig angehen werden. Niemand nimmt ihn 
ernst, bis der Streit am nächsten Tag tatsächlich heftig losgeht und es 
sogar Verletzte gibt.

2 Ein Referat ist exzellent vorbereitet, aber das Problem des Schülers ist 
seine Nervösität, wenn er es vor allen vortragen soll. 

3

Ein Schüler macht ständig Selfies oder nutzt im Unterricht jede 
Gelegenheit, um die Aufmerksamkeit auf sich zu ziehen. Er stört andere 
und hat keinerlei Interesse dafür, wenn andere sich dadurch nicht 
konzentrieren können. Wenn er hingegen selbst etwas sagt, verlangt er 
höchstes Lob und kann keinerlei Kritik annehmen.

4

Ein Schüler entschließt sich gegen Ende der Oberstufe dazu, die 
Schullaufbahn abzubrechen und stattdessen direkt in eine Lehre zu 
gehen. Dieser Bruch mit dem bisherigen Plan beschneidet die Option 
eines Hochschulstudiums.

5

Ein Schüler findet ein privates Smartphone auf dem Pausenhof und gibt es 
nicht ab, sondern schaltet es aus Neugier ein. Auf dem Gerät entdeckt er 
Fotos von Mitschülern und Chatverläufe mit sensiblen Inhalten. Anstatt das 
Handy zu übergeben, macht er Screenshots und teilt diese zunächst nur in 
einem kleinen Freundeskreis. Doch die Kontrolle geht schnell verloren: Die 
Bilder werden weitergeleitet, ohne dass der ursprüngliche Besitzer etwas 
davon weiß. Lästereien gehen in Cybermobbing über. Die Stimmung ist 
vergiftet, das Vertrauen zwischen den Schülern zerstört. Niemand traut 
mehr jemandem …

6 Ein Schüler kommt in eine neue Klasse, findet sofort gute Freunde und 
schreibt erfolgreich eine gute Note nach der anderen. 

7 Eine Schulklasse muss eine Klassenarbeit schreiben. Dem Lehrer entgeht 
dabei keine Bewegung seiner Schüler.

8

Eine Schulklasse sammelt Geld für ein großes Projekt, gibt die ersten 
Einnahmen jedoch sofort wieder für kleinere Ausgaben aus. Also muss 
wieder neues Geld gesammelt werden. Das Einsammeln wird zur 
Endlosschleife, ohne dass jemals der eigentliche Zweck erreicht wird.

9

Eine Schulklasse gewinnt ein entscheidendes Fußballturnier gegen die 
Mannschaft einer anderen Schule, indem es alle Reserven ausschöpft und 
dabei seinen besten Spieler verletzt zurücklässt, der nun für das nächste 
Spiel ausfällt. Das Team hat zwar gewonnen, verliert aber dann doch die 
Meisterschaft.

10
Eine Schülergruppe startet ein künstlerisches Projekt, um die Aufhebung 
einer Verordnung zu erreichen, in der Hoffnung, durch ihre Leidenschaft 
die Schulleitung zum Nachgeben zu bewegen.

11 Ein Schüler fertigt eine illegale Kopie einer teuren dvd an und verteilt sie, 
um sicherzustellen, dass alle in den Genuss des Inhalts kommen.

12

Eine Schülergruppe ist mit einem Projekt gescheitert, weil ihre Pläne 
inhaltlich oder technisch nicht umsetzbar waren. Anstatt die Pläne ganz zu 
verwerfen, analysieren sie die Fehler, bauen die Grundlagen neu und 
starten das Projekt mit deutlich besseren Ergebnissen.



13

Ein Schüler warnt eindringlich vor den negativen Folgen einer neuen, 
scheinbar revolutionären Lernmethode (z. B. eine fragwürdige KI-gestützte 
Prüfungssoftware), wird aber aufgrund des allgemeinen Enthusiasmus des 
Lehrers und der meisten Mitschüler als Übertreiber oder Störer abgetan.

14

Ein Schüler erhält einen temporären Testzugang zu einem 
kostenpflichtigen Online-Kurs mit hochwertigen Materialien. Während der 
Probezeit sieht er ständig neue Inhalte, kann sie aber nach Ablauf des 
Zugriffs nicht mehr nutzen – obwohl er weiß, dass diese Ressourcen 
existieren und hilfreich wären.

15

Ein Schüler scrollt ständig durch Social Media: Der Algorithmus lässt 
unaufhörlich neue Inhalte aufploppen, die versprechen, gerade den besten 
Content zu liefern und Langeweile sofort zu vertreiben. Doch jede Minute, 
die darauf vergeht, ist eine Minute, die dem eigentlichen Lernen fehlt, bis 
die Prüfung vor der Tür steht und man merkt, dass man nur Ablenkung 
konsumiert hat.

16

Eine Schul-Chatgruppe oder ein E-Mail-Account werden über Jahre mit 
unnötigen Nachrichten, Doppelungen und Spam gefüllt, sodass echte 
Informationen darunter begraben sind. Das Aufräumen erfordert eigentlich 
eine komplette Neustrukturierung der Kommunikationsregeln.

17
Einem Schüler soll in einem Kurs offene Diskurse und kritisches Denken 
lernen, so hat es der Lehrer vorher angekündigt, aber in der Praxis 
akzeptiert er nur vorgegebene Meinungen und dogmatische Inhalte.

18
Ein Schüler hat sich entschieden, seine Hausaufgaben mit KI zu 
schreiben, obwohl er weiß, dass er bei jeder Anfrage Daten von sich 
preisgibt.

19

Eine Schülergruppe entwickelt eine ungewöhnliche Installation, die 
traditionelle Schulmaterialien mit modernster Technik verbindet. Statt sich 
an vorgegebene Muster zu halten, entfalten sie ihre Vorstellungskraft – 
das Projekt hebt sich deutlich von allen anderen Arbeiten ab.

20

Eine Schulklasse hat gemeinsam Geld gespart. Jetzt muss entschieden 
werden, wofür es ausgegeben wird. Einige Schüler wollen Einladungen 
und Drinks bestellen, andere möchten lieber eine Exkursion in ein 
Science-Center finanzieren oder eine gemeinsame Spiele-App für das 
Handy kaufen. Jeder Vorschlag wirkt für die jeweilige Gruppe als das 
wichtigste Gut, während er die anderen niedermacht.

21

Zwei Teammitglieder streiten sich so heftig über die Rollenverteilung, dass 
das gesamte Projekt stockt. Statt weiter zu diskutieren, teilt ein drittes 
Mitglied kurzfristig die Aufgaben neu auf und schließt den Konflikt damit 
einfach ab, indem er die Entscheidung allein trifft.

22

Eine Schule führt ein neues Lernsystem ein, das jedoch wegen ständiger 
Bugs, falscher Daten oder schlechter Benutzerfreundlichkeit sofort nach 
der Einführung wieder repariert werden muss, wobei jedes „Fix"-Update 
neue Fehler erzeugt.

23

Ein Schüler hat sich gleichzeitig für die Prüfung in fünf schwierigen 
Fächern angemeldet, während er zusätzlich ein großes Sportprojekt leitet, 
mit dem es bald zur Meisterschaft geht, und in einem Schulchor 
mitzuwirkt. Er meint, er könne das alles schaffen. Kurz vor den Terminen 
bricht er wegen Burnouts oder massiver Panik zusammen und verfehlt alle 
Ziele.

24 Ein Schüler kann die letzten Wochen vor dem Abitur nicht genießen, weil 
er sich wegen der Prüfungen völlig verrückt macht. 



Mias Abenteuer im Klassenprojekt
Mia war eine ruhige Schülerin, die eigentlich lieber im Hintergrund blieb. Doch als ihre Lehrerin 

Frau Hartmann ein neues Projekt ankündigte – ein Team-Wettbewerb für ein neues Theaterstück – 

meldete sich Mia freiwillig zur Leitung. Sie hatte viel Phantasie und fühlte sich in dem Augenblick 

wie ein _____________________, dem plötzlich Flügel wachsen. Jetzt werde ich etwas bewegen! 

dachte sie.

Doch schon am ersten Tag lag ein schwerer Druck auf ihr: Die Präsentation vor der Stadtjury in drei 

Monaten hing wie ein _____________________ über ihrem Kopf. Wenn das Projekt scheiterte, 

würde die ganze Klasse, ja, die ganze Schule beschämt werden.

In ihrer Gruppe gab es viele Charaktere. Jonas, der Sportstar, war ein echter __________________: 

Jedes Gespräch drehte sich nur um ihn – seine besten Zeiten im Fußball, wie sehr alle ihn 

bewunderten und wie wichtig seine Meinung war. Wenn jemand anderes etwas erzählen wollte, 

hörte er einfach nicht zu. Lena, die Klassensprecherin, wirkte oft wie ein_____________________: 

Im Unterricht war sie streng und regelte alles, aber draußen lachte sie nur über die Regeln. Niemand 

wusste, welches Gesicht man bekommen würde.

Zu allem Überfluss war der Raum, der ihnen für die Proben zugestanden worden war, alles andere 

als geeignet. Überall lag altes, verstaubtes Zeug herum und man konnte ihn kaum betreten, so voll 

war er. Es war ein riesiger_____________________. Es würde Jahre dauern, ihn aufzuräumen. Ihre 

Vorschläge für eine Aufräumaktion wurden von den anderen ignoriert. „Das machen wir später", 

sagten alle und arbeiteten weiter ohne System.

Der erste richtige Streit entbrannte beim Thema Budget. Sollte das Geld für Kostüme oder eher für 

den Besuch eines Profis ausgegeben werden? Das Budget wurde schnell zum 

_____________________, der die Gruppe spaltete. Sie konnten sich nicht einigen und die Stim-

mung wurde giftig.

Plötzlich öffnete jemand eine anonyme Umfrage für die Schüler. Das war die Öffnung der _______ 

____________. Alte Streitereien, Gerüchte über unfaire Lehrer und Mobbing kamen ans Licht, die 

man lieber nicht gewusst hätte. Jetzt konnte man das nicht mehr zurücknehmen, und die Stimmung 

wurde immer angespannter.

Der Konflikt eskalierte, als ein Teil der Gruppe heimlich gegen die Vereinbarungen protestierte. Da 

griff die Lehrerin Frau Hartmann ein. Ohne lange zu diskutieren, durchschnitt sie den ___________ 

__________________: Sie setzte kurzerhand neue Regeln durch. Einfach so, fertig.

Mia hatte auch eine Warnung: Ein kostenloses Tutorial, das ein Influencer versprach, sammle zu 

viele Daten von Schülern. Ihre Bedenken klangen wie der ____________________. Alle nickten, 



klickten sich aber trotzdem ein. Später merkten sie, dass ihre IP-Adressen verkauft wurden. Das war 

ein _____________________ – ein Geschenk mit versteckter Falle.

Für Mia stand nun eine Entscheidung an. Als sie ihren Brief an die Jury verschickte, hatte sie 

gewissermaßen den _____________________ überschritten. Es gab kein Zurück mehr. 

_____________________, dachte sie – der Würfel ist gefallen.

Die nächsten Wochen waren hart. Mia musste lernen, das Theaterstück organisieren und gleichzeitig 

ihre eigenen Hausaufgaben machen. Es fühlte sich an wie eine unendliche ____________________: 

Immer wieder neue Probleme, immer wieder dieselben Fehler. Es war, als fülle man Wasser ins 

__________________________: Alles Gelernte schien gleich wieder zu verschwinden, weil keine 

Struktur da war.

Das war Mias größtes Problem, ihre _____________________: Trotz aller Kreativität und eines 

großen Organisationstalents war sie extrem schlecht darin, ihre Zeit einzuplanen. 

Bei der Präsentation trat Mia jedoch mutig vor. Wie _____________________ sprach sie nicht nur 

sachlich, sondern packte die Jury mit einer ehrlichen Geschichte über die Sorgen der Schüler. Am 

Ende erhielt sie Lob. Aber der Preis war hoch: Durch den Stress und die Konflikte in der Gruppe 

hatte sie Freunde vernachlässigt und war extrem erschöpft. War es nur ein ___________________ ?

Monate lang wartete sie auf Antworten vom Ministerium. Dokumente waren online sichtbar, aber 

technisch gesperrt. Sie litt unter _____________________: Alles war da, doch sie konnte es nicht 

erreichen. 

Immer wenn sie lernen wollte, lockten Social-Media-Benachrichtigungen ab. Der _____________ 

________ des Handys war stärker als ihr Fokus. Jede Minute Scrollen war eine verlorene Minute, in 

der sie eigentlich hätte lernen sollen; denn die Klassenarbeiten hingen wie ein _________________ 

über ihrem Kopf und während der Prüfungen hatten die Lehrer echte _____________________: 

Nichts entging ihren Blicken.

Aber am Ende geschah etwas Wunderbares: Sie bekamen den Zuschlag. Aus dem Chaos entstand 

eine neue, stärkere Gruppe. Die Klasse hatte sich wie ein _____________________ aus der Asche 

erhoben und war jetzt besser organisiert.

_____________________ – sie kam, sah die Aufgabe und bewältigte sie, dachte Mia im Rückblick, 

erinnerte sich aber gleich daran, dass sie nicht die Bodenhaftung verlieren durfte wie einst 

___________________.

Was Mia am Ende lernte? Man kann nicht alle Kämpfe allein gewinnen, manche Warnungen 

werden erst spät gehört, und jeder Erfolg hat seinen Preis.


